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Resäckerfest 2013 
 
Auch dieses Jahr dürfen wir das Resäckerfest wieder als eine sehr gelun-
gene Veranstaltung bezeichnen. Unsere „Flotten Hüpfer“ hatten als Ver-
anstalter das Fest prima organisiert und konnten mit Hilfe der Freiwilligen 
Feuerwehr alle „Schichten“ besetzen, so dass durchgehend für „Speis und 
Trank“ sowie Unterhaltung gesorgt war. 
 

Am Samstag, 20. Juli, wurde zuerst eine Hl. Messe gefeiert, musikalisch 
umrahmt von unserer Bläsergruppe. 
 

 

Viele Besucher waren gekommen, um den „Open-Air-Gottesdienst“ bei al-
lerbestem Wetter mit feiern zu können. 



Nach dem Gottesdienst konnte es dann zum „gemütlichen Teil“ überge-
hen. Spieß- und Schmorbraten, Würstchen, Pommes und kühle Getränke 
standen bereit und sorgten für das leibliche Wohl. 
Die Sängerin „Christel“ sorgte mit ihren Darbietungen ab 20:00 Uhr für die 
musikalische Gestaltung und griff zu später Stunde auch noch zu ihrem 
Saxophon. Ab 21:00 Uhr lockte dann noch die Cocktailbar viele Besucher 
an. 

 
Nicht nur die Erwachsenen hatten 
ihr Vergnügen, auch die Kinder 
wurden wie jedes Jahr magisch an-
gezogen durch das Feuer, das für 
Spieß- und Schmorbraten ständig 
loderte. 
 
Für alle Kinder war an beiden Ta-
gen übrigens bestens gesorgt. Der 

Resäcker selbst ist ein idealer Ort für Kinder aller Altersgruppen. Die 
Möhnen hatten aber auch noch ein „Spielmobil“ besorgt und einen Kin-
derflohmarkt ins Leben gerufen, so dass die Kleinen nicht über mangelnde 
Abwechslung zu klagen brauchten. Zudem wurde auch noch Ponyreiten 
mit Ponys vom Mauritiushof und Schminken angeboten. 
 
Sonntags war der Festplatz zum Frühschoppen wieder „tip-top“ hergerich-
tet. Nachmittags wurde dann noch ein reichhaltiges Kuchenbuffet mit 
selbstgebackenem Kuchen angeboten. Der Nachmittag wurde festlich um-
rahmt durch den Musikverein Strotzbüsch, der aus seinem reichhaltigen 
Repertoire mit sehr schöner Musik aufwartete. 
 
So ging in den späten Abendstunden (oder war es bereits Morgen?) das 
Resäckerfest 2013 zu Ende, und es hat Lust gemacht auf das Resäckerfest 
2014. 
Rechts noch ein paar Bilder und weitere Bilder auf unserer Homepage. 
 
Elmar Götten 





Resäckerfest 2013  
 

Die Möhnen aus Oberscheidweiler möchten sich bei allen, die  
zum Gelingen des diesjährigen Resäckerfestes beigetragen ha-
ben, herzlich bedanken! 
 

DANKE dem lieben Herrgott für das herrliche  

Sommerwetter 

DANKE Pfarrer Fuhrmann für die feierliche Messe 

DANKE der Bläsergruppe Oberscheidweiler für die 

musikalische Umrahmung 

DANKE liebe Christel für die schöne Tanz-  

und Unterhaltungsmusik 

DANKE dem Musikverein aus Strotzbüsch 

DANKE den vielen Kuchenbäckern 

DANKE dem Mauritiushof fürs Ponyreiten 

DANKE der Feuerwehr für die großartige Unterstützung 

DANKE auch all denen, die nicht „Feuerwehrmann oder 

Möhne“ sind für die unkomplizierte Hilfbereitschaft 

DANKE liebe Gäste von nah und fern  

 
die „Flotten Hüpfer“ 



Kirmes-Kaffee-Nachmittag 
 

Anlässlich des Namenstages unseres Schutzpatrons, dem heiligen 
Rochus, laden die Möhnen am Sonntag, den 18. August ab 14.30 
Uhr ins „Rochus-Café“ - Brunnenstube Oberscheidweiler ein. 
 

Hier kann „getratscht und geklatscht“ werden.  
Das gehört schließlich dazu, 
wenn sich eine gut gelaunte 
Runde zum Nachmittagskaf-
fee und leckeren Kuchen trifft. 
 

Ob Mann oder Frau, jung oder 
alt, Nachbarn, Freunde und 
Bekannte, Wanderer, Fußkranke, Feriengäste, Kaffeetanten, Vor-
witznasen…. ALLE sind herzlich willkommen, die Caféhaus-
Atmosphäre mit verschiedenen Kaffeeköstlichkeiten und leckeren 
Kuchen-Spezialitäten der „Flotten Hüpfer" zu genießen. (Es gibt auch 
Kalt-Getränke)  
 

Wir freuen uns auf Euch!!! 
 

Elisabeth Rauen 
 

 

 



Der Heilige Rochus 
 
Zuverlässige Nachrichten über sein Leben fehlen. 
Nach einer Legende aus dem 15. Jahrhundert ist der 
Hl. Rochus in der südfranzösischen Stadt Montpel-
lier um 1295 als Sohn reicher Eltern geboren. Mit 20 
Jahren verlor er beide Eltern, schenkte sein Vermö-
gen den Armen und trat in den Dritten Orden des 
Hl. Franz von Assisi ein. (Franziskaner). 
Im Jahr 1317 pilgerte er nach Rom. Unterwegs half er bei der Pflege von 
Pestkranken. Dabei zeigte sich seine Gabe, Pestkranke allein durch das 
Kreuzzeichen wundersam heilen zu können. In Rom heilte er viele Men-
schen, darunter einen Kardinal, dennoch blieb er arm und ohne Ansehen. 
Auf der Rückreise soll er 1322 zu Piacenza selbst von der verheerenden 
Seuche befallen worden sein. Im Spital nicht geduldet, zog er sich in eine 
Hütte des nahen Waldes zurück. Da erschien ein Engel zu seiner Pflege, 
und der Hund eines benachbarten Edelmanns brachte dem einsamen, 
kranken Rochus Brot und bewahrte ihn vor dem Hungertod. 
Im Jahr 1322 kehrte er, auf wundersame Weise geheilt, in seine Heimat-
stadt zurück. Man vermutete, er sei ein Spion. Demütig wie immer ver-
schwieg er seine wahre Idendität. Er wurde eingekerkert und starb am 16. 
August 1327 im Gefängnis. Erst dann wurde er an dem kreuzförmigen 
Muttermal auf seiner Brust erkannt, das seit seiner Geburt immer größer 
und schöner geworden war. 
 
Auf dem Konzil in Konstanz 1414 soll sein Kult bestätigt worden sein. Ein 
Teil seiner Gebeine wurde 1415 nach Venedig übertragen, wo man für ihn 
1485 die Kirche S. Rocco erbaute. 
Um 1485 erfolgte die Übertragung der Reliquien von Montpellier nach 
Venedig. Er ist Schutzheiliger von Montpellier, Parma und Venedig. Durch 
den venezianischen Handel und durch die damaligen Pestzüge wurde Ro-
chus zu einem der volkstümlichsten, hilfemächtigsten Heiligen. Nachweis-
lich zeigen sich bereits in der ersten Hälfte des 15. Jahrhunderts in Süd-
frankreich und Norditalien Anfänge einer Verehrung. 



Vielfach wird er den 14 Nothelfern zugesellt, obwohl er nicht zu den klas-
sischen 14 Nothelfern gehört. Spitäler für Pestkranke wurden nach ihm 
Rochus-Hospital genannt. In Südfrankreich und Nordspanien werden bis 
heute an Häusern die Buchstaben „VSR", „Vive Saint Roche", "Es lebe der 
Heilige Rochus", angebracht. 
Reliquien des Heiligen Rochus befinden sich zu Montpellier, Venedig, 
Antwerpen, Arles. 
Er gilt als Patron gegen Pest, Cholera, Epidemien, Infektionskrankheiten, 
Krätze, Tollwut, allgemeines Unglück; bei Viehseuchen, Fussleiden, Knie-
schmerzen. 
Der Hl. Rochus ist Berufsheiliger der Ärzte, Apotheker, Chirurgen, der 
Bauern, Bürstenbinder, Gärtner, Steinhauer, Wollkämmer, Schreiner. 
 
Ihm wurden viele Kirchen, Kapellen. Spitäler und Prozessionen geweiht. In 
Deutschland gibt es seit 1666 die Wallfahrt auf den Rochus-Berg bei Bin-
gen, dort wurde 1754 die Rochus-Bruderschaft gegründet. Die alljährlich 
dorthin führende Wallfahrt hat seinerzeit auch Goethe beschrieben. Die 
St.-Rochus-Kapelle bei Bingen ist heute eine sehr bekannte Kultstätte. 

Darstellung des Heiligen Rochus: 

Dargestellt ist Rochus als Pilger in Pilger-
kleidung und einem breitkrempigen mit 
Nackenschirm versehenen Hut. Dazu 
kommt häufig Pilgertasche und Pilgerfla-
sche. Beigegeben sind ihm: Pilgerstab, 
Engel, ein Hund mit oder ohne Brot im 
Maul. Oft lüftet er sein Kleid um die 
Pestbeule an seinem Knie zu zeigen; über 
seinem Haupt befindet sich öfters ein 
Engel, mit einer Tafel in der Hand, auf 
der zu lesen ist: eris in peste patronus 
(Hinweis auf Pestpatron). 
 
Elisabeth Rauen 



Termin für Bouleturnier 

Am 01.09.2013 sollte ein internationales Bouleturnier auf dem 
Resäcker stattfinden. 
Dieser Termin wurde verschoben auf Sonntag, 13.10.2013. 
 

 

Niederlassung Freiburg
Rebenweg 3a,79114 Freiburg

Tel. 0761/4764097

Fax  0761/4764124

Das individuelle und schlüsselfertige Haus

Beratung Planung Ausführung

unter Berücksichtigung
Ihrer Wünsche

 Komplette Abwicklung bis zur
schlüsselfertigen Übergabe



 Haustüren Wintergärten

moderne Bauelemente aus Alu

Fenster und Türen aus Alu,
Holz/Alu, Holz, PVC



Ke se

Kees GmbH

Brunnenstraße 16

54533 Oberscheidweiler

Tel. 06574/9411-0

Fax 06574/9411-12

Fenster Türen Alu-Sonderkonstruktionen
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